
Cedric Gugler (24) mischt am European Masters in 
Crans-Montana auch nach drei Runden ganz vorne 
mit. Der Baselbieter liegt vor dem Schlusstag im tollen  
5. Rang. Nur wenige Spieler beendeten Runde 3 gestern 
unter Par, da der Wind auf dem Walliser Hochplateau 
nicht mitspielte. Gugler – nach Tag 1 auf Platz 7, nach 
zwei Runden Zehnter – machte mit einer 71er-Runde 

fünf Positionen gut. 
Mit fünf Schlägen  
unter Par beträgt sein 
Rückstand auf Leader 
Matt Wallace (Gb) 
zwar sechs Schläge. 
Die Differenz zu Platz 
2 beträgt aber nur 
zwei Schläge. l

Tennis
US Open. Grand Slam in 
New York. Männer. Einzel. 
Halbfinals: Sinner (It) s.  
Draper (Gb) 7:5, 7:6, 6:2.  
Fritz (USA) s. Tiafoe (USA) 
4:6, 7:5, 4:6, 6:4, 6:1.

Doppel. Final: Prcell/Thom-
pson (Aus/Aus) s. Krawietz/
Pütz (De/De) 6:4, 7:6.

Junioren. Doppel. Final: 
Mrva/Sakamoto (Tsch/Jap)  
s. Thomas/Petak (Sz/Tsch)  
7:5, 7:6.

Rad
Vuelta. 20. Etappe: Villar-
cayo–Picon Blanco (172 km): 
1. Dunbar (Irl) 4:38,37. 2. Mas 
(Sp) 0,07 zurück. 3. Roglic 
(Sln) 0,10. 4. Carapaz (Ecu) 
0,12. 5. Berrade (Sp) 0,14.  
– Ferner die Schweizer:  
81. Küng 27,47. 122. Schmid 
34,38. – Gesamt: 1. Roglic 
81:22,19. 2. O’Connor (Aus)  
2,02. 3. Mas (Sp) 2,11. 4. Cara-
paz 2,00. 5. Gaudu (Fr) 4,48. 
– Ferner: 39. Küng 2:01,26. 
73. Schmid 3:10,26.

Tour de Romandie Féminin. 
2. Etappe: Chippis–Verco-
rin (102 km): 1. Vollering 
(Ho) 2:50,17. 2. Kopecky (Be) 
gl. Zeit. 3. Realini (It) 0,34.  
– Gesamt: 1. Kopecky 
6:19,20. 2. Vollering 0,02.  
3. Realini 0,42.  – Ferner die 
Schweizerinnen: 19. Rüegg 
3,01. 32. Hartmann 5,06.  
36. Caluori 5,57. 41. Chabbey 
8,02. 55. Zanetti 10,47.  
74. Stiasny 23,30.

Motorrad
Strassen-WM. Misano 
Adriatico (It). MotoGP. 
Sprint: 1. Martin (Sp) 
19:56,502. 2. Bagnaia 1,495 
zurück. 3. Morbidelli (It) 
1,832. – Stand: 1. Martin 311 
Punkte. 2. Bagnaia 285.  
3. Marquez 234.
Startaufst. GP: 1. Bagnaia.  
2. Morbidelli. 3. Bezzecchi 
(It). 4. Martin. 5. Acosta (Sp). 
6. Binder (SA). 7. A. Marquez 
(Sp). 8. Bastianini (It).

Handball
European League. Qualifi-
kation. Rückspiele: GC Ami-
citia Zürich – Kriens-Luzern 
38:34 (Hinspiel 37:31, Kriens-
Luzern somit qualifiziert).

NLA. 3. Runde: RTV Basel – 
BSV Bern 31:32. 

Frauen. Premium League. 
2. Runde: Brühl St. Gallen – 
Kreuzlingen 27:24. Zug – GC 
Amicitia Zürich 25:16. Spono 
Nottwil – Herzogenbuchsee 
35:26.

Millionen-Deal   

Newey bei 
Aston-Martin 
Ferrari und Alpine verlo-
ren das Rennen. Aero-
Guru Adrian Newey (65)  
unterschrieb nach der 
Kündigung bei Red Bull, 
bei Aston-Martin für ein 
Jahresgehalt von rund 35 
Millionen Dollar plus allen 
Freiheiten und Firmenan-
teilen, wenn 2026 Honda 
als PS-Partner kommt.

Schwimmen 

Ponti startet 
neu für Uster
Noè Ponti (23) wechselt 
hinsichtlich Olympia ‘28 
in L. A. den Verein, startet 
neu für den Schwimm-
klub Uster statt für Nuoto 
Sport Locarno. Trainings-
basis bleibt das Tessin.

Segeln 

Alinghi verliert 
gegen Briten
Alinghi verpasst im Louis 
Vuitton Cup einen 3. Sieg 
in Folge. Die Schweizer 
sind am vorletzten Tag 
der zweiten Round Robin 
gegen die Briten chan-
cenlos. Ihre Halbfinal-
Chancen sind noch intakt.

Rad

Roglic vor 
Gesamtsieg
Primoz Roglic (Sln) steht 
an der Vuelta vor seinem 
4. Gesamtsieg. Der Slo-
wene verteidigt das rote 
Leadertrikot auf der vor-
letzten Etappe souverän.

Rad

Vollering siegt 
in 2. Etappe
Demi Vollering (Ho) siegt 
in der 2. Etappe der Tour 
de Romandie Feminin 
hauchdünn vor Teamkol-
legin Lotte Kopecky (Be). 
Noemi Rüegg, zum Auf-
takt noch Vierte, fällt auf 
Gesamtrang 19 zurück.

Golf: Gugler rückt auf Platz 5 vor

Rigling Medaille 
und Belohnung
A

m vorletzten Tag der 
Paralympics in Paris 
gibt es zwei weitere 
Podestplätze für die 

Schweiz, die damit total 19 
Medaillen gehamstert hat. 
Erst sichert sich Flurina Rig-
ling im Strassenrennen der 
Frauen Silber. Die 27-jähri-
ge Zürcherin muss sich ein-
zig der Japanerin Keiko Su-
giura geschlagen geben. 

Für Rigling ist es bereits 
die zweite Medaille in Paris. 
Mit Bronze auf der Bahn in 
der Einzelverfolgung über 
3000 m hatte sie den 
Schweizer Medaillenreigen eröffnet. 

Ihr Erfolg ist grandios, zumal es für 
sie die erste Teilnahme bei Paralympics 
ist. Dafür wird sie von der Schweizer 
Delegation belohnt: Rigling ist zur Fah-
nenträgerin für die Schlussfeier heute 
Abend im Stade de France erkoren.

Ebenfalls Silber im Strassenrennen 
geht an Celine van Till. In der Kategorie 
T1-T2 fährt die 33-jährige Westschwei-
zerin auf Platz 2. Auch für Van Till ist es 
die zweite Medaille, im Zeitfahren ge-
wann die Welt- und Europameisterin 
bereits Silber.

Keine Sprint-Medaille gibts für 
Leichtathletin Elena Kratter, die es über 
100 m als Dritte in den Final schaffte, 
allerdings 1,7 Sekunden und mehr auf 
die schnellsten Athletinnen der Vorläu-
fe einbüsste. Im Final verbessert sie 
ihre persönliche Bestzeit zwar um zwei 

Hundertstel – trotz ihren 15,00 Sekun-
den geht die 28-jährige Innerschweize-
rin im 100-m-Final leer aus. Auf die 
drittplatzierte Britin Ndidikama Okoh 
büsste Kratter, die mit Bronze im Weit-
sprung schon eine Medaille gewonnen 
hatte, gut vier Zehntel ein. Gold geht an 
die Italienerin Martina Caironi.

Den Sprung aufs Podest verpasst auch 
Schwimmerin Nora Meister. Einen Tag 
nach dem Silber-Gewinn über 400 m 
Crawl qualifiziert sich die 21-jährige 
Aargauerin zwar für den Final über 
100 m Rücken, wird da aber nur Fünfte. 

Im dritten Final an den Paralympics 
fehlten Meister zur Medaille über vier 
Sekunden. In 1:26,54 Min. ist sie über 
zwei Sekunden langsamer als 2021 in 
Tokio, wo sie Achte wurde. Die Jiang 
Yuyan (China) schwimmt mit Weltre-
kordzeit von 1:19,44 Min. zu Gold. l

Sport 
in Zahlen

Cedric Gugler kam
mit schwierigen
Bedingungen
sehr gut
zurecht. 

Flurina Rigling
gewann die erste

Medaille für die Schweiz
in Paris – dafür darf sie

die Fahne an der
Schlussfeier tragen.
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